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Übersicht Referate / Lochman Lectures 2019 

 

Donnerstag, 23. Mai 2019  

20:15 Uhr, Eröffnungvortrag von Dr. Christoph Ramstein – Basel  

Titel: «Wer bin ich?» 

Zur Person: Christoph Ramstein-Roth (Jahrgang 1962), 

Pfr. Dr. theol., verheiratet, drei erwachsene Kinder,, 

Theologiestudium in Basel, Zürich, Bern und Amsterdam, 

Promotion im Fach Kirchengeschichte an der Uni Basel, 

20 Jahre im Pfarramt Lausen BL, seit 4 Jahren 

Geschäftsführer der Evangelischen Stadtmission Basel, 

Gründer von «Basel gyygt.», Präsident des evangelischen 

Studienhauses (1990 – 2019, mit Unterbruch 2005-2009). 

 

Freitag, 24. Mai 2019: «Christliche Identität: Kontexte» 

 

09:00 Uhr, Prof. Bela Visky – Klausenburg / Siebenbürgen 

Titel: «Was bedeutet Christsein heutzutage in Siebenbürgen?» 

Zur Person: Visky Sándor Béla (Jahrgang 1961), Prof. Dr., 

verheiratet, drei erwachsene Kinder, 12 Jahre im Pfarramt, 

Studium in Cluj/Klausenburg, Genf, Paris und Budapest, 

Promotion in Theologie (2004) und Philosophie (2013),  Professor 

am protestantisch-theologischen Institut Cluj/Klausenburg (ab 

2013), Habilitation im Jahre 2017, Übersetzung vielfältiger, 

theologischer Literatur ins Ungarische. 

 

10:00 Uhr, Dr. Shin Yong Shik – Seoul – Südkorea 

Titel: «Eine kulturtheologische Überlegung über die 

protestantische Identität im Hinblick auf die Kulturtheologie Paul 

Tillichs und die Indigenisierungstheologie Kwang-Shik Kims.» 

Zur Person: Shin Yong Shik (Jahrgang 1981), Dr. theol., Studium 

an der Busan Presbyterian University (BPU), Promotion in 

Systematischer Theologie an der theologischen Fakultät der 

Universität Basel (2015), Lehrbeauftragter im Bereich der 

Systematischen Theologie an der Busan Presbyterian University 

(ab 2015), Bewohner des evangelischen Studienhauses (2011-

2015). 
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11:00 Uhr, Elke Werner – Marburg – Deutschland 

Titel: « ‘Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur’ – als 

Frau in die Nachfolge berufen» 

Zur Person: Elke Werner (Jahrgang 1956), verheiratet mit Prof. Dr. 

Roland Werner, Mitgründerin und Gemeinschaftsmitglied des 

«Christus-Treffs» in Marburg, bis 2016 Leiterin desselben, Mitglied 

des Rednerteams von proChrist, Gründerin des Zinzendorf-Instituts 

in Marburg, Leiterin der internationalen Frauenarbeit WINGS 

(Women in God’s service), Autorin zahlreicher Bücher.  

 

 

Samstag, 25. Mai 2019 

09:00 Uhr, Prof. Dr. Georg Pfleiderer – Basel  

Titel: «Was heisst christliche Identität? Theologische 

Überlegungen in systematisch- und praktisch-theologischer 

Perspektive.» 

Zur Person: Georg Pfleiderer (Jahrgang 1960), Prof. Dr., 

verheiratet, drei Kinder, Ordinarius für Systematische Theologie 

und Ethik an der theologischen Fakultät der Universität Basel (ab 

1999), Studium in München, Tübingen und Heidelberg, Promotion 

und Habilitation in München, Forschungsaufenthalte in Princeton 

und Berkeley, Präsident des Karl Barth-Zentrums für reformierte 

Theologie in Basel, Synodaler der ERK-BS. 

 

 

10:00 Uhr, Prof. Dr. Ralph Kunz – Zürich 

Titel: «Die sakramentale Identifizierung der Person in der 

sanctorum communio. Praktisch-theologische 

Perspektiven.» 

Zur Person: Ralph Kunz (Jahrgang 1964), Prof. Dr., 

Ordinarius für Praktische Theologie an der theologischen 

Fakultät der Universität Zürich (ab 2004), Studium in 

Basel, Los Angeles und Zürich, Habilitation in Bonn, 

Beauftragter für den Bereich Gemeindebau in den 

gesamtkirchlichen Diensten der Zürcher Landeskirche.  
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15:00 Uhr, Prof. Dr. Harald Seubert 

Titel: «Identität aus unverfügbarem Grund: Das Unterscheidende 

und verbindend Universelle christlichen Glaubens.» 

Zur Person: Harald Seubert (Jahrgang 1967), Prof. Dr., 

verheiratet, zwei Kinder, Ordinarius für Philosophie, Religions- 

und Missionswissenschaft an der STH Basel (ab 2012), Studium 

der Philosophie, Evangelischen Theologie, Geschichts- und 

Literaturwissenschaften an den Universitäten Erlangen, 

Frankfurt, Würzburg, Tübingen und Wien, Promotion in 

Erlangen, Habilitation in Halle/Saale, ständiger Gastprofessor an 

der LMU München und der Hochschule für Politik in München, 

Präsident der internationalen Martin Heidegger-Gesellschaft.  

 

 

16:00 Uhr, Prof. Dr. Marco Hofheinz & Pia Jüttner 

Titel: « ‘Als wär’s ein Stoff von mir’ oder: ‘Die Geschichte 

meiner Stoffe’. Externe Konstitution der Identität in den 

Autobiographien Carl Zuckmayers und Friedrich 

Dürrenmatts.» 

Zu den Personen:  

Marco Hofheinz (Jahrgang 1973), Professor für 

Systematische Theologie am Institut für Theologie und 

Religionswissenschaft an der Leibniz Universität Hannover 

(ab 2012), Ordination in der evangelischen Kirche Westfalen, 

Tätigkeit als Studierendenpfarrer, Promotion und Habilitation 

an der Universität Bern, im Jahre 2008 «visiting scholar» am 

princeton theological seminary.  

 

 

Pia Sophie Jüttner (Jahrgang 1994), Studium der 

Evangelischen Theologie, Germanistik und Religion im 

kulturellen Kontext in Hannover (2015-2019), studentische 

Hilfskraft am Lehrstuhl für Systematische Theologie         

(2015-2018).  


